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Freitag, den 8. August 2003 
 
Guten Morgen! 
 
Der Dow weigert sich zu fallen; er zeigt relative Stärke. Der Index befindet sich – im 
Gegensatz zu S&P500 und Nasdaq – oberhalb seines 50-Tages-Durchschnitts. Mit 
gutem Willen kann man die letzten drei Tage als Umkehrformation werten. Steigt der 
S&P500 auf Schlusskursbasis über 975 Punkte, wäre er – wie bereits der Dow – 
zurück in der Handelsspanne. Für steigende Kurse sprechen der gestrige 
Zusammenfall des VIX und die extreme Überverkauftheit des McClellan-Oszillators. 
Häufig positionieren sich die grossen Investoren gestern und heute für die 
Verfallswoche. Ein Zeitprojektionstag erhöht die Bedeutung der Aktion des gestrigen 
Tages. Signifikanter Widerstand im S&P500 bei 985 Punkten. Ein kurzfristiger Trend 
in die eine oder andere Richtung ist nicht erkennbar. 
 
------------ 
 
Das letzte, was das exportabhängige Japan gebrauchen kann, ist ein steigender Yen 
gegenüber dem Dollar. Im Yen/Dollar Monats-Chart hat sich Energie angestaut, die 
sich bald Luft machen wird. Ein symmetrisches Dreieck mit einer Tasse/Henkel-
Formation seit 2001. Man kann deutlich erkennen, wie die japanische Zentralbank 
das bisherige Jahr 2003 Monat für Monat erfolgreich dazu genutzt hat, den Yen-Kurs 
durch Dollarkäufe nach unten zu drücken (Lange Schatten der Kerzen). Auf dem 
Monatschart nicht ersichtlich: Der Yen hatte gestern gegenüber dem US-Dollar einen 
hervorragenden Tag. 
 
Yen/Dollar Monatschart 
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Im Gegensatz zum Euro ist der Yen gegenüber dem Dollar nur wenig gestiegen. 
Japan und China halten einen hohen Anteil an US-Bonds und -Aktien. Bei einem 
steigenden Yen ist mit einem Abverkauf der US-Bonds und -Aktien zu rechnen. 
  
--------- 
 
Zu den Märkten. 
 
1,35 Mrd. Aktien wechselten an der NYSE den Besitzer. Mittelmässiges Volumen. 
Das Aufwärtsvolumen betrug 830 Mio., das Abwärtsvolumen 509 Mio. gehandelte 
Aktien. Das Aufwärtsvolumen erreichte 65% vom Gesamtvolumen. 
 
Der Dow schloss mit 9126,45 Punkten um 65 Zähler höher als am Vortag. 
 
Der S&P 500 stieg um 7 auf 974,12 Punkte. 
  
Die Nasdaq schloss mit 1652,18 Punkten 0,1% niedriger; die Halbleiter endeten 
0,5% im Minus. Deutliche Technologieschwäche. 
 
Der Transport-Index stieg um 0,7% auf 2550,77 Punkte. 
 
Grösste Gewinner: Öl-Service;  Grösste Verlierer: ---- 
 
Der T-Bond Future endete bei 107,127 Punkten, was einer Rendite von 5,23% 
entspricht. 
 
Crude Öl notierte gegen 22:00h in New York bei 32,43 Dollar. Erdgas endete bei 
5,12 Dollar. 
 
Der Dollar Index fiel auf 95,96 Punkte. 
 
Der Goldpreis notiert aktuell bei 353,60 Dollar/Unze. Silber notiert zum gleichen 
Zeitpunkt bei 5,07 Dollar. 
 
Der Gold Bugs Index HUI verlor 0,5% und fiel auf 168,63 Punkte. Der Gold/Silber 
Index XAU verlor 0,1%; er endete bei 82,63 Punkten. Newmont Mining gewann 7 
Cents und endete bei 36,95 Dollar.  
 
Wichtige Zeitprojektionstage: 13., 17. August 
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Dow Jones Zeitprojektionschart 
 

 
 
Die Indikatoren? Der Volatilitätsindex (VIX) fiel um 6,1% auf 21,89 Punkte. Der VXN 
fiel um 1,2% auf 34,02 Zähler. Das Put/Call-Verhältnis endete bei 0,98 Punkten. Der 
bullische Prozentsatz des Nasdaq 100 schloß bei 66%. Der McClellan Oszillator 
endete bei minus 43,61 Punkten. 
 
Absacker 
Der CEO von Newmont Mining sieht den Goldpreis innerhalb der nächsten 12 
Monate auf 450 Dollar steigen. Klar ist der Mann parteiisch. Aber seine Argumente 
sind gut. 
http://biz.yahoo.com/djus/030804/0355000544_1.html 
 
Paul Krugman beschreibt die wirtschaftlichen Tricksereien im Weissen Haus. 
http://www.iht.com/cgi-bin/generic.cgi?template=articleprint.tmplh&ArticleId=105325 
 
Bis morgen 
Ihr Robert Rethfeld 
 
Wellenreiter-Frühausgabe-Abo: Senden Sie eine eMail an rrethfeld@wellenreiter-invest.de mit dem 
Kennwort „Probeabo“. 


